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Halle Sonntag den 19 November 1916

Die Exploſonskataſtrophe von Archangelst eine U Voot Tat

Neue Vierverbandspläne für
den Balkankrieg
Die Pariſer Beratungen

e B Luganso 18 November Der römiſche Bericht
erſtatter der Stampa Sobrero erfährt daß die neuerlichen
Beratungen in Paris nicht nur der Kriegführung gelten
ſondern für Italien in erſter Linie einen finanziellen Zweck
haben Schon daß außer dem bisherigen Botſchafter Tittoni
und dem neuen Botſchafter Marcheſe Salvano auch der Schatz
miniſter Carcano an den Beratungen teilnimmt beweiſe das
Es handle ſich erſtens um Abhilfe für die außerordentlich ge
ſtiegenen Deviſenkurſe zweitens um die allgemeine Finan z
not Jtaliens Die italieniſche Jnduſtrie habe den Plan
gefaßt mit Unterſtützung der Regierung Syndikate zu bilden
die unter Gemeinſchaftsbürgſchaft der einzelnen Firmen Kre
dite im Auslande zu erhalten trachten und dieſen Kredit
ihrerſeits der italieniſchen Regierung zur Verfügung ſtellen
ſollen Auf dieſe Weiſe hofft man eine Beſſerung der Kurſe
zu erzielen Vor allem ſoll der Schatzminiſter für den italie
niſchen Staat ſelbſt beſſere Kreditbedingungen erreichen Die
ſtrategiſchen Beratungen der Konferenz die in den Be
ſprechungen der Generalſtabschefs vorbereitet wurden gelten
eitem neuen Plane des Vierverbandes für den Bal
tankrieg Jn der amtlich angekündigten Entſendung
neuer Truppen für Saloniki habe dieſer Plan bereits ſeinen
erſten Ausdruck gefunden aber es handelt ſich ſagt Sobrero
auch aur um die äußere Kräfteentfaltung des Vierverbandes
auf dem Balkan Von einem gemeinſamen Reſerveheer ſo
wie von einem gemeinſamen Artilleriepark ſei nicht die Rede
Boſelli und Sonnino werden die Ergebniſſe der Konferenz
in der nächſten Miniſterratsſitzung ihren Kollegen bekannt
geben Der zufällig gleichzeitig in Paris weilende Acker
bauminiſter Nemeri nimmt an den Beratungen nicht teil

c B Genf 18 November Briand gab der Pariſer
Preſſe auf ihr Verrangen folgende Notiz die Anhaltspunkte
für die Ziele der Pariſer Ententekonferenz enthalten Seit
dem März dieſes Jahres ſind in Europa namentlich in Süd
oſten in Rumänien und Griechenland ſo bedeutſame Ver
inderungen eingetreten daß die Beſchlüſſe der Pariſer März
konferenz in mehreren Punkten der Vervollſtändigung be
dürfen Dies um ſo mehr als die von gegneriſcher Seite ge
machten Anſtrengungen den Vierverband vor neue Aufgaben
ſtellen Dieſe nicht bloß militäriſchen ſondern auch diplo
matiſchen und wirtſchaftlichen Probleme umfaſſenden Auf
gaben konnten während der kurzen Dauer der Konferenz nur
geſtreift werden und ſollen durch Verhandlungen zwiſchen

d verbündeten Regierungen zum Abſchluß gebracht
werden

WIB London 16 November Daily Expreß wird
aus Paris gemeldet Die Alliierten verlieren keine Zeit
auf das deutſche Maſſenaufgebot zu antworten Nach Jnfor
mationen aus amtlichen Kreiſen wird auf der Konferenz
der Alliierten die jetzt in Paris tagt über Maßregeln als
Antwort auf Deutſchlands Kraftanſtrengungen beraten
Dieſe können in militäriſche und wirtſchaftliche geteilt wer
den Asquith und Briand beraten über die diplomatiſche
Lage während Lloyd George und Thomas die Munitions
frage und die militäriſchen Chefs der alliierten Länder
regelmäßig die militäriſche Lage beſprechen Die wirtſchaft

e Maßnahmen ſind wie verlautet bereits durchge
rochen

Wilſons Friedensvermittlung
e B Baſel 18 November Die Nationalzeitung ver

ſichert daß die Jnformation über Wilſons Jnterventions
verſuch von einer Perſönlichkeit ſtamme die ſich ſelbſt hervor
tagend mit dieſer Vermittlung beſchäftigte Die Forde
rungen der beiden Parteien ſoweit ſie den Unterhändlern
bekanntgegeben worden ſeien ſtänden in ſchroffſtem Gegen
ſatze zueinander vor allem habe ſich Präſident Wilſon über
die Grundfrage noch nicht entſchieden ob das Angebot der

Sermittlung und die Vorſchläge der Neutralen offiziell der
Welt mitgeteilt werden ſollen Solange über dieſe Fragen
ch bet den Neutralen keine Einigkeit erzielt ſei dürfte ein

bedeutender Fortſchritt in der Vermittlungsfrage nicht zu
Azielen ſein Ebenſo ſei es ungewiß ob die Neutralen ver
ſuchen könnten irgend welchen Druck auf die Kriegführenden
äuszuüben

Wie die Deutſchland aus NewLondon
ab uhr

dez B Amſterdam 18 November
en Handels UBootes rer

t Von dem mit Zeitungsberichterſtattern beſetzten
a leboote das der Deutſchland bis zur See das Geleite

wurde das UBoot zuletzt geſehen als es um Nontank

Ueber die Ausfahrt
wird aus New York

l geſchnittene DujeſtrTal in deſſen

530 Tote
e B Stockholm 18 November

Aus Vardö liegt eine private Meldung vor nach welcher
der mit Munition beladene ruſſiſche Dampfer Baron
Grieſen von einem Tauchboot torpediert worden ſei Ex
plodierende Geſchoſſe und brennende Schiffsteile hätten wei
tere ſechs Munitionsdampfer geſprengt wonach erſt die Ufer
bauten in Brand geraten ſeien Jnsgeſamt wird die Anzahl
der bei der Exploſionskataſtrophe im Hafen von Archangelsk
Getöteten und den Wunden Erlegenen nunmehr auf 530 an
gegeben darunter 11 ruſſiſche Artillerie und Marineoffi
ziere ſowie fünf engliſche Offiziere

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 18 November
bart 18 November 1916

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Fronk des Generalob erſten Erzherzog Kari

Beiderſeits des Schyl ſind die deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen trotz heftigſten feindlichen
Widerſtandes in ſtetem Vordringen Auch öſtlich des Olt
Alt Fluſſes wurde Gelände gewonnen Nordöſtlich von

Campolung ſcheiterten erbitterte Gegenangriffe des Fein
des An der ſiebenbürgiſchen Oſtfront bei Schneefall und
Froſt geringe Kampftätigkeit

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Jn Wolhynien ſtellnweiſe lebhafter Artilleriekampf

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegsſchau
platz

Amtlich wird verlaut

Unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der deutſche Heeresberibt vom Abend

WTB Berlin 18 November abends Amtlich
Durch ge waltigen Artillerieeinſatzvorberei
teter engliſcher Durchbruchsverſuch auf beiden
Ancreufern iſt fehlge ſchlagen Bei Grandcourt Kampf
noch im Gange

Jn weſtlicher Walachei guter Fortſchritt unſerer Truppen
An mazedoniſcher Front neue ſchwere Kämpfe

Boit fuhr in Begleitung der beiden Schlepper die dem
Schiffe den zeigten Die Mannſchaft der Deutſchland
ließ die ihr wiederholt zugerufenen Grüße unbeantwortet
Gegen zwei Uhr wurde die Hafenmündung erreicht Ein
Schlepper fuhr voraus der andere folgte Der bei Eaſtern
Point ſtationterte amerikaniſche Kreuzer Columbia ſuchte
mit ſeinem Scheinwerfer den unteren Hafen ab Um 842 Uhr
paſſierte U Deutſchland den Kreuzer der gemeinſam mit
anderen vorbeifahrenden Schiffen die Scheinwerfer auf das
UHandelsboot richtete während ſie es gleichzeitig mit den
Dampfſirenen begrüßten Der Wert der Ladung die neben
vielen Poſtſäcken der deutſchen Botſchaft aus Gummi Neckel
Zinn und Silberbarren beſteht wird auf zwei Millionen
Dollar geſchätzt

Deutſchland iſt inzwiſchen wie ſchon gemeldet mit
ſeinem Schlepper zuſammengeſtoßen und beſchädigt in den
Hafen von New London zurückgekehrt

Bolſzowoe eine Stadt in der
Front

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Bei Volſzowoe 11 November

Bei Halicz kommen zwei Eiſenbahnlinien zuſammen
eine Linie die von Choderow über Halicz nach Stanislau
geht und eine andere die von Halicz im Bogen über Bre
zany nach Lemberg führt Der Knotenpunkt liegt noch
innerhalb unſerer Linie auf dem weſtlichen I der Gnila
Lipa Dann überſchreitet die Bahn die Gnila Lipa und

läuft von BVolſzowoe aus wo die Narajowka in die Gnila
Lipa mündet auf dem öſtlichen Afer der Nargjowka Der
Bahndamm liegt ſo vom Augenblick des Ueberſchreitens der
Lipa zwiſchen den Stellungen denn die Ruſſen haben ſichauf den Hängen auf der öſtlichen Seite der Flußſyſteme ein

eniſtet und wir auf der weſtlichen nur die beiden Städtealles und Bolſzowoe heben ſich kleine Halbkreiſe aus der

allgemeinen Linie heraus Bei Halicz trennt das breit einHalbbogen die Stadt wie

hinter einem mächtigen Feſtungsgraben liegt die beiden
Linien ber Bolſzowoe erfüllen zwei Arme der Narajowka
dieſe Aufgabe nicht mit der gleichen Deutlichkeit ſo daß man
beim erſten Marſche nach Bolſzowoe hinein ſich kaum zurecht
findet Sowohl zur Rechten wie zur Linken wie zur Front
liegen bald ferner bald näher ruſſiſche Stellungen und erſt
nach einiger Zeit findet man ſich ſoweit zurecht daß man denCharakter von Bolſzowoe als einer vorgeſchobenen Feſtung
die breitere Verbindung mit dem Hinterland hat erkennt
Vom 281 Meter hohen Rücken des Schloeßberges ſieht man
weit in das Land nach Norden und Süden da wo er nach
Oſten abfällt liegt ein altes Karmeliterkloſter und darunter
die Stadt Balſzowoe Auf den Höhen jenſeits der Nara
jowka ſchanzen die Ruſſen und ſehen in die Stadt zu ihren
Füßen hinein genau wie die deutſchen Poſten jeden Pfahl
der ruſſiſchen Stellung erkennen An dieſer gegebenen Lage
läßt ſich ohne weiteres nichts ändern und ſo findet man ſich
von beiden Seiten allenfalls damit ab Das führt zu merk
würdigen Bildern aber es kommt ja weniger auf das Merk
würdige als auf das Notwendige an

Auf dem Höhenzug des Schloßberges geht der Wald bald
in Parkanlagen über und dann kommen zertretene Raſen
flächen über denen ſich die Ruinen des Schloſſes erheben
Viel mehr iſt von dem Bau nicht erhalten Jm vorigen
Jahre erzählt der Ordonnanzaoffizier lag das General
kommando da Der Beſitzer war ein Armenier der war nicht
allzu freundlich um ſo freundlicher war das Schloß mit
weißen Betten und Polſterſtühlen und gedeckten Tiſchen Die
Vorſtellung aller ſolcher Herrlichkeit in den Zimmern die
voll Schutt und Trümmer liegen iſt ſchwierig Nur der Park
iſt noch geblieben Faſt noch ärger hat der Krieg in dem
alten Karmeliterkloſter gehauſt dort hat er nicht einmal
den Toten Ruhe gelaſſen Unſere Soldaten ſind dabei die
Särge der Kloſterbrüder die von den Granaten zerworfen
ſind zu begraben Die Deckel haben ſich gelöſt die dunkellila Kirchenſeide hat gehalten und bauſcht ſich zu Füßen der

Gerippe Ein Sarg iſt wohl zu kurz geweſen man ſieht es
an der Lage des Toten

Wir gehen die Stellungen entlang irgendwo neben vor
und hinter den Häuſern hindurch Der Graben ſchneidet
durch die ſchwarze fette ſo fruchtbar galiziſche Erde die
Reichtum und Segen dem Lande geben könnte Bei einer
Stelle hört die Steintreppe die von der Veranda eines
hübſchen Landhauſes in den Garten einmal geführt hat ge
rade beim Grabenrand auf ſo daß es ausſieht als könnte
man vom Schützengraben genau in die Villa hineingehen
Ein paar helle Schlafzimmermöbel ſieht man durch die zer
ſchoſſenen Fenſter Man könnte übrigens in der Tat hinein
gehen die Ruſſen würden augenblicklich keine Wohngelüſte
ſtören Durch das Glas kann man wenn man Glück hat
einen Offizier erkennen ein anderer ſteht ſtramm vor ihm
Man kann ſich das merkwürdige Vergnügen den ruſſiſchen
Gegner bei ſeinen Lebensgewohnheiten zu ſtudieren nochnäher geſtatten bis auf 300 Meter Vor ein paar Wohn
während der Regenperiode haben die Ruſſen auch mündliche
Verhandlungen am trennenden Narajowka Ufer aufge
nommen Ein ruſſiſcher Regimentsſchreiber erklärte daß alle
Polen nach dem Kaukaſus kommen ſollten Das war die
ruſſiſche Vorbereitung auf das Königreich Polen die Zu
neigung des Zaren zu ſeinen polniſchen Regimentern
Derſelbe Unteroffizier fragt auch an wie das mit dem
Sonderfrieden wäre bei ihnen den Ruſſen wüßte man
genau daß Rußland unterhandle Es ſcheint alſo auch
in der ruſſiſchen Armee das Gerücht um ſich gegriffen zu
haben ich möchte aber ausdrücklich dabei warnen irgend
welche Schlüſſe daraus zu ziehen Jn jeder Armee vor allem
in der ruſſiſchen fliegen die Gerüchte umher wie Spatzen zur
Kirſchenzeit es iſt ja oft auch ganz feſſelnd von ihnen zu
hören aber ſie beweiſen wie die Dinge liegen in den
meiſten Fällen gar nichts Jm übrigen ſind dieſe Nara
jowkaGeſpräche mit ſchönem Wetter von ſelbſt fortgefallen

weit man ſie nicht ſchon längſt und gründlich abgeſtellt
hatte

Man kann den Graben an jedem Punkt verlaſſen um
dann irgendwo t der breiten Hauptſtraße nach rückwärts
zu gehen Hinter ſich auf den Höhen 3 man die Ruſſen
bis dann an irgendeiner Biegung die Häuſer die verlaſſenen
verwahrloſten Häuſer gegen Sicht decken Die Ruſſen ſchießen
dabei in beſtimmten größeren Jntervallen auf die Höhen
ſtellen zur Rechten oder Linken legen auch ein paar
nells in Richtung des Schloſſes aber mehr als ein
auf einmal fällt ſelten Man könnte beinahe auf die Ver
mutung kommen ſie ſchöſſen ſich vrüben planmäßig ein

Die Pariſer und Londoner Preſſe hat ja dem GeneralBruſſilow a eben vorgeſchlggen es wäre ſeine unabweis

bare Pflicht auf dal durczwſtohen Es iſt merkwürdi
genug dies und ähnliche internattonale Meldungen
dann die ganze Welt daten mit der Wirklichkeit gegen
überzuſtellen Augenblicklich kann man an der Front be
BVolſzowoe die ja bei der Unternehmung mit in Betrachi
käme die Hühner des ruſſiſchen Stabsarztes zählen Es ſind
acht Dieſe Zahl iſt gewiß während die Mutmäaßungen und
Gewißheiten der Funkenſprüche bis über den Ozean keines
wegs auf anderer Grundlage beruhen als der daß täglich
eine gewiſſe Menge weißen Papiers mit ſchwarzen Buch

ſtaben bedeckt werden mu
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Auf dem hört man mmer ſtärker das Minen
dere und den Artillerielärm von der Narajowka wo
die letzte ruſſiſche Stellung auf Höhe 217 geſtürmt wird Der
Marktplatz von Volſzowoe liegt ſtill da Man hat aber nicht
den Eindruck von Halicz der ſchlafenden Stadt weil die
Wunden des Krieges hier allzu offen lagen weil der harte
Arbeitstag des Stellungsbaues jedes Träumen verſcheucht
Ein letztes Bild aus der Mittagspauſe an einer Hauswand
auf dem Bottich ſitzt einer und ſchreibt Blonder Kopf der
ſich tief bepgt er iſt ganz bei ſeinem Brief an r uſe
Ein Vottich ein Tiſch Plötzlich ſieht er auf ſieht wie mit
erſchreckten Augen die ſchwarzen Brandmauern den zer
ſtreuten verdorbenen Hausrat ſchüttelt ganz lang en
Kopf

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Die Errichtung der polniſchen
Armee

e B Wien 18 November
Die Errichtung der polniſchen Armee wird von deutſchen

und öſterreichiſchungariſchen Offizieren durchgeführt werden
die auch wegen Mangels an polniſchen Offizieren vorläufig
eine Anzahl von Kommandoſtellen beſetzen werden Die
Stellung der Generalgouvernements Warſchau und Lublin
zu ihren oberſten Heeresleitungen und Regierungen wird
durch die Abmachungen über die polniſche Wehrmacht nicht
berührt

e B Bern 18 November Das polniſche Preſſebureau
in Bern veröffentlicht heute in der geſamten Preſſe folgende
Erklärung Jn Anbetracht verſchiedener Proteſte und Er
klärungen die eine Gruppe von ſich augenbicklich in der
Schweiz aufhaltenden polniſchen Politikern namens ihrer
Landsleute veröffentlicht und die die öffentliche Meinung

a irreleiten können ſind wir in der Lage zu er
ären

Angeſichts der e überwältigendenAnteilnahme von Männern aller Schichten und Par
teien am gegenwärtigen Aufbau eines unabhängigen polni
ſchen Staates iſt dieſe grundſätzlich ablehnende Haltung und
ausſchließlich negative Meinung heute bereits entſchieden
durch die Tatſachen widerlegt und darf demnach lediglich als
Privatäußerung der fern von der polniſchen Heimat im Aus
lande weilenden Unterzeichner gelten

v

Rußlands Geſchichtsfälſkung im Proteſt gegen
die Errichtung des Königreichs Polen

WTB Berlin 18 November Die Nordd Allg Ztg
bemerkt zu dem Proteſt der ruſſiſchen Regierung gegen die
Wiedererrichtung des Königreichs Polen Ein mit beſon
derer Feierlichteit beſchworener Vertrag iſt uns nicht be
kannt Vermutlich will die ruſſiſche Regierung damit hin
deuten auf die Verträge des Wiener Kongreſſes hat aber
ganz abgeſehen davon daß dieſe Verträge durch eine ganze
Reihe von Kriegen durchlöchert worden ſind auch mit gutem
Hrunde ſich ſo unbeſtimmt und dunkel ausgedrückt denn der
direkte Hinweis auf den Wiener Kongreß würde jeden
hiſtoriſch gebildeten Leſer ſofort in Erinnerung gerufen
haben daß hier keineswegs das polniſche Land als eine neue
Provinz dem ruſſiſchen Reiche zugeſchlagen wurde ſondern
daß ganz umgekehrt hier durch Uebereinſtimmung aller
europäiſchen Mächte ein Königreich Polen geſchaffen Und die
Krone dieſes Königreichs dem Zaren übertragen wurde
Unter Anwendung

dann Rußland das ſelbſtändige Königreich Polen ver
ſchlungen ſo daß ſchließlich bloß ein Weichſelgouvernement
übrig blieb Nicht unter Bruch der Wiener Verträge von
1815 haben die beiden Kaiſermächte gehandelt ſondern im
Gegenteil die Rechtsgrundlage von 1815 wiederhergeſtellt
die von Rußland gewaltſam unterdrückt wurde

Daß wie in einer anderen Kundgebung zu leſen war
die Polen die jetzt als Freiwillige zu den Fahnen eilen um
ihre nationale Freiheit gegen die Wiederkehr der ruſſiſchen
Gewaltherrſchaft zu verteidigen ihr eigenes Vater and be
kämpfen das iſt eine Vorſtellung und eine Anklage die

einer militäriſchen Ueberlegenheit und
keineswegs auf Grund feierlich beſchworener Verträge hat

zur öffentlichen Kenntnis gebracht worden

x kaum in Rußland ſelbſt ganz gewiß aber nicht bei den Völ
kern Zuſtimmung finden wird die für nationale Freiheit
ein Verſtändnis haben

Rußland
Rußland gegen die Friedensgerüchte

VTB Petersburg 17 November Meldung der
Frtareburger Telegraphen Agentur Der Miniſter des

eußern hat an die Vertreter Rußlands bei den alliierten
Mächten folgendes Telegramm gerichtet

Petersburg 16 November Die kürzlich von der
Preſſe gewiſſer Länder verbreiteten Gerüchte über angebliche
geheime VBeſprechungen die zwiſchen Rußland und Deutſch

land fortgeſetzt geführt würden zu dem Zweck zur Unter
zeichnung eines Sonderfriedens zu gelangen können infol
ihrer Hartnäckigkeit die ruſſiſche Regierung nicht glei hgültig
laſſen Die kaiſerliche Regierung legt Gewicht darauf auf
das Entſchiedenſte zu erklären daß dieſe ſinnleſen Gerüchte
nur das Spiel der feindlichen Länder ſpielen können Ruß
land wird das innige Vand das es mit ſeinen tapferen Alli
ierten verbindet unverſehrt erhalten und wird weit da
von entfernt an den Abſchluß eines Sonder
friedens zu denken an ihrer Seite den gemeinſamen
Feind ohne das geringſte Rachlaſſen bis zur Stunde des End
ſieges zu bekämpfen Kein feindlicher Winkelzug wird im
ſtande ſein den unwiderruflichen Entſchluß Rußlands zu er
ſchüttern Sie werden beauftragt dem Vorſtehenden die
weiteſte Oeffentlichkeit zu verleihen und den Jnhalt dieſes
Telegramms zur Kenntnis der Regierung zu vringen bei
der Sie beglaubigt ſind

Eine ruſſiſche Anleihe in Jtalien
e B Amſterdam 18 November Ein italieniſches Bank

konſortium dem der Credito Jtalia der Commercio
Jtalia und die Banca Jtalia Discontia angehören beab

ſichtigt eine neue ruſſiſche Staatsanleihe in Jtalien unter
ren e Ertrag für die Bezahlung der ruſſiſchen Be

tellungen in Jtalien beſtimmt iſt Rußland hat bereits vor
einiger Zeit 7 Millionen Lire in Jtalien aufgenommen
Bei der jetzigen Anlethe handelt es ſich aber um einen viel
höheren en da allein die Fiat Werke in Turin Aufträge

Automobile in Höhe von 150 Millionen Lire erhalten
haben

Daß Rußland jetzt in Jtalien eine Anleihe aufnehmen
muß iſt bezeichnend Jtalien hat ja ſelbſt kaum die Mög
lichkeit ſeine finanziellen Verpflichtungen zu erfüllen und
r ger wieder von Frankreich und England Hilfe er

etteln

England
Lloyd George der Anentbehrliche

T V London 18 November Zu dem Artikel in den
Times vom Freitag morgen worin für die Ernennung von

Lloyd George zum Lebensmitteldiktator und von Lord
Millner ſeinem Nachfolger als Kriegsminiſter eingetreten
wurde ſchreibt die Pall Mall Gazette Es ſcheint in einigen
Kreiſen ſich die Gewohnheit einzubürgern immer nach Lloyd
George zu rufen wenn man jemand für einen neuen Poſten
braucht Das Blatt iſt von der Kraft und Tätigkeit Lloyd
Georges überzeugt erklärt jedoch zugleich daß dies noch nicht
rechtfertige ihm immer wieder ein anderes Amt zu über
tragen Er habe ſich nun im Kriegsminiſterium eingearbeitet
und müſſe dort auch bleiben So ſehr ſind wir noch nicht um
tüchtige Männer verlegen daß für den Poſten eines Lebens
mitteldiktators kein anderer gefunden werden könne

Geſtern abend ſind die neuen Lebensmittelbeſtimmungen
Dem neuen

Lebensmiteldiktator wird die Befugnis erterlt den Verbrauch
von Lebensmitteln zu beſchränken die Produktionsverteilung
und den Markt zu regeln Höchſipreiſe feſtzulegen Vorräte

gungen einzuziehen und anderes mehr

Die Times zur Hilfsdienſtpflicht
T D London 17 November Die Times beſprechen

in einem Artikel die Maßnahmen der allgemeinen Hilfs

Der Sohn des Großkauſmannes
Roman von Lola Stern

11 Fortiezung Nachdruck verboten
Sie ſaßen nebeneinander auf dem roten Lederſofa und

Gerts er a wieder jenes bedrückende Gefühl das
er ſtets in der Nähe ſeines Vaters am meiſten in deſſem Ge
ſchäft empfand das ſich wie eine Veklemmung auf ſeine
Bruſt legte und ihm das Atmen erſchwerte

Albert Neuburg drückte auf den Knopf der elektriſchen
Klingel und als der kleine Lehrling erſchien verlangte er
nach dem erſten Fakturiſten Herr Vecker trat ein begrüßte
die Angehärigen ſeines Chefs mit einer tiefen Verbeugung
und trat dann an den Schreibtiſch heran Albert Neuburg
die Fakturen vorlegend die dieſer flüchtig mit den Augen
überflog aber der Schärfe ſeines Blickes entging nichts

Dann erſchien Fräulein Hawann und brachte die fertige
Poſt Don Joſe kam und wurde von Gert mit einem Hände
druck begrüßt die beiden Prokuriſten gingen ein und ausund für jeden hatte der Chef noch in tiefer letzten halben

Stunde vor Poſtſchluß irgend eine Arbeit eine Aenderung
eine Leiſtung die mit erſtaunlicher ten ausgeführt
werden mußte Albert Neuburg hatte ſich ſein Perſonal gut

ezogen aber es wußte auch wofür es arbeitete und an zwei
agen in der Woche ſich beſonders anſtrengte Tüchtige

Leiſtungen Schnelligkeit und Intelligenz hatte der Chef noch
nie überſehen

Alles fertig Herr Braun
Alles Herr Neuburg Rink iſt mit den letzten Sachen

zur Hauptpoſt unterwegs

nun iſt es gut, Ein tiefer Atemzug dehnte ſeine
Beuſt Er erhob ſich und trat zu den Seinen heran

Jch habe einigen Herren verſprochen heute zur Börſe
zu kommen ich denke du begleiteſt mich Gert

Und wieder flog ein Zug tiefer Enttäuſchung über Elly
Neuburgs Antlitz

Auch das heute noch Albert Ich dachte nun gingen
wir drei zuſammen na ſe und hätten den Tag für uns

Jch habe es verſprochen ſagte er mit leichter Un
geduld im Ton ich will dir etwas e Kind Wir

rſe dann frühſtücken wir etwas wobei

einen Moment vor die
Wir

Was ſoll ich machen ſagte ſie ſchon wieder lächelnd
And ehe ich es vergeſſe Frau Herber hat vorhin herüber

geſchickt und uns zu heute abend zum Tee bitten laſſen ich
habe angenommen

Gut ſo ſagte er und ſich zu Gert wendend Alſo dannwirſt du heute noch deine Jugendfreundin wiederſehen Jhr
ſeid wohl ganz auseinandergekommen wie

Wer Papa Ich hörte nicht ganz
Albert Neuburg ſah den Sohn mißmutig an Schon

wieder geträumt Gert Alſo noch ganz der alte Jch ſprach
von Maria Herber

Maria Ja wir haben ſehr lange nichts mehr von
einander gehört

Nun aber wird es Zeit zu gehen
Unten wartete noch das Auto das Elly Neuburger be

ſtieg Die beiden Herren wollten den kurzen Weg zur Börſe
zu Fuß zurücklegen

Sie gingen den Glockengießerwall hinunter und bogen
in die Ferdinandſtraße ein Je mehr ſie ſich dem eigentlichen
Zentrum der Stadt dem Rathausmarkt näherten deſto leb
hafter wurde es auf den Straßen Aus allen Kontorhäuſern
in der ganzen Gegend ſtrömten ſcharenweiſe die Herren und
jungen Leute die zur Börſe gingen teils einzeln die meiſten
aber zu zweien und dreien in lebhaften Geſprächen Denn
auch auf dieſen Wegen zur Börſe wurden ſchon manche Ge
ſchäfte abgeſchloſſen

Albert Neuburg hatte viele Grüße a erwidern und die
meiſten der Grüßenden waren auch Gert bekannt Sein
Vater ging nicht ſeßr oft ſelbſt zur Börſe meiſtens ließ erſich durch hin Prokuriſten vertreten da er ſeine Einkäufe

größtenteils an den Muſterlägern der Agenten abſchloß oder
im eigenen Kontor wo jeden Morgen Freitags ausge
nommen die Herren erſchienen um ihre Waren vor
zulegen Ließ er ſich aber manchmal an der Vörſe ſehen ſo
war ſein Pfeiler vor dem er ſtand gewöhnlich dicht um
lagert von allen die ihn ſprechen die mit ihm Geſchäfte
machen wollten

Je näher ſie der Börſe kamen de und großtädtſſcher wurde das Bild Aus den Cafés und Reſtaurants

ſehen wird ich gucke hier noch
Mittagspoſt durch und wir kommen dann nach Hoeuſe

können dann etwa um halb fünf ſpeiſen Recht ſo

e ine alten Freunde wenigſtens zum Teil wieder
die in der Nähe des Rathausmarktes lagen kamen im letzten

zu requirieren über die verſchiedenen Vorräte Erkundi

1dienſtpflicht in Deutſchland Natürlich verſch dahl daß England ſchon vor mehr a nen Jan
z dem Mittel der zwangswerſen Mobiliſierung ein

rbeitskräfte gegriffen hat Der Ärtitel ſelbſt iſt in eine
ſehr gereizten Tone geſchrieben der noch deutlich in dem An
uge den Reuter mitteilt zu erkennen iſt Zuerſt beſpri d
as Blatt die Mittel welche in England vorhanden ſind

um die deutſchen Maßnahmen zu beantworten Unſer
Munttionsfabriken arbeiten mit voller Kraſt ſchreibt deg
Blatt wir beſitzen große Reſerven welche noch nicht in
Feuer geweſen ſind Die Aetzrir und die Ein geitricteit

des Vierverbandes können nicht beſſer gewünſcht werden
In durchaus furchtloſem Vertrauen können wir dieſe Hilfs
dienſtpflicht beantworten Das Blatt ung darauf einen
drohenden Ton an und ſchreibt Wenn Deutſchland den Krieg
bis aufs Meſſer his zum bitteren Ende will dann ſoll es
ihn haben Es iſt Englands Gewohnheit nicht Frieden zu
ſchließen ehe es geſiegt hat

Dann wird England in dieſem Kriege keinen Frieden
ſchließen können da es nicht ſiegen wird Jm übrigen iſt
es ja gerade England das den Krieg bis aufs Meſſer predigtn wird dabei ſchlecht abſchneiden

Vom Balkan
Rumänien

T V London 18 November Die Times rufen na
einer Hilfe für das bedrohte Rumänien Durch die Ankunft

von bedeutenden Verſtärkungen ſchreibt das Blatt ſei die
Lage ernſt geworden ſo daß ein ſchnelles Handeln Rumä
niens und ſeiner Bundescenoſſen zur Notwendigkeit ge
worden ſei Natürlich appelliert das Blatt an erſter Stelle
an er das allein ſofort Hilfe bringen könne Der
Feind beabſichtige Rumänien zu vernichten und es ſei für
den Vierverband ein wichtiges Problem den auf Rumänien
ausgeübten Druck rechtzeitig zu lockern

c

Rumäniſcher Heeresbericht

vom 17 November Nord und Nordweſtfront An der Weſt
front der Moldau wurden die Kampfhandlungen die geſtern
begonnen wurden durch ſchlechtes Wetter unterbrochen Wir
machten Gefangene An den anderen Fronten von Muntenie
bis Predelus keine wichtige Kampfhandlung Jm Prahova
Tal heftige Artillerie und Jnfanterieangriffe des Feindes
beſonders auf dem linken Ufer Unſere Truppen wieſen alle
Angriffe ab und behaupteten ihre Stellungen Jn der
Gegend von Dragoslavele griff der eind im Laufe des Tages
und nachts heftig an Es kam öfter zu Bajonettkämpfen
Der Gegner wurde mit großen Verluſten zurückgeſchlagen
Jm AltTal griff der Feind wiederum heftig an und zwang
üns bei Toneciuleſti ein wenig zurückzugehen Jm Jiul
Tal zogen wir uns in Richtung Stephanski ein wenig zurück
Wir griffen guf dem Flügel an und ſchlugen den Feind mit
roßen Verluſten für ihn zurück An der Cerna ſchwache
IrtillecietätigkertEüvfront An der Donau Jnfanterie und Artillerie

gefecht Unſere Artillerie beſchoß wirkſam Ruſtſchuk
Jn der Dobrudſcha nichts Neues

Griechenland
Die Entwaffnung der königstreuen

Truppen
TB Vern 18 November Der rer dedes worriere della Sera drahtet aus Athen die Forde

zungen der Entente die er aus zuverläſſigen Mittetlungen
amtlicher Kreiſe erfahren hat 1 Schaffung einer neutralen
Zone von 5 Km Tiefe zwiſchen den griechiſchen venizeli
ſiſchen und königstreuen Truppen die über die Grenze Alt
griechenlonds hinaus von Lithori bis Koritza und ſüdlich bis
Crevong ſich erſtrecken ſoll Die Zone ſoll von
franzöſiſchen Truppen beſetzt und in Belagerungszuſtand ge

fetzt werden 2 die Verbündeten wollen frei über die Eiſen
bahn vie von Jeta in der Bucht von Korinth noch Lariſſa
und Salonili führt verfügen um Truppen und Kriegs

material zu transportieren Starke franzöſiſche Truppen
abteilungen werden die n x S
i ie und alle MiRegierung muß alles Kriegsma erial

Moment vor Vörſenſchluß eilig die Herren aus der Altſtadt
aus der Hafengegend kamen ſie alles fand ſich hier zuſammenen un Fert Neuburg hatten ſich an den Stand der

r Neuburg begeben Aber während der Chef der Firmo
ogleich von einem Schwarm Herren umlagert und in leb

hafte Geſpräche verwickelt wurde ſtand Gert etwas abſeit
und blickte verträumt und gleichgültig auf das lebhafte Bild

das ihn umgab
Es war ein Schwirren und Summen und Sauſen in der

Luft von all den Hunderten von Stimmen die lauter odere miteinander verhandelten die bald anſchwollen zum
Lärm bald wieder zum murmelnden Flüſtern herabſanken

Sorgenvolle Geſichter erblickte man und ſtrahlende denendie re über ein eben abgeſchloſſenes gutes Geſchäft au
den Augen brach Junge Lehrlinge die eben ihren Herren
ſtanden und rig ich Notizen machten junge und ältere
Kommis geſetzte Kaufleute Prokuriſten die ihre Firmen
hier vertraten Makler Agenten Direktoren der S
ſicherungs und SchiffahrtsGeſeüſchaften der Banthäuſer
Reeder Großinduſtrielle ExporteureViele der großen in Hamburg bekannten Perſönlichkeiten ſah man ſier ürſten des Handels hervor egangen

aus der alten d e chen Ariſtokratie Durch einige kurze
Worte durch ein Neigen des Hauptes wurden hier Mi an
eſchäfte r rders von gewaltigem t erteilt
elegramme au gefe t die in die ger Länder die über

Meere und Verge hinweg die Wünſche und BVefehle dieſe
Handelsgewaltigen trugen

Hoffnungen wurden hier in einer Minute
andere in der nächſten Sekunde wieder erweckt Heißes W
ſierendes Leben durchzitterte den großen Raum teilte ſich den
einzelnen Menſchen mit durchſtrömte die Rerven die Ge

danken geGert Neuburg empfand von dem allen nichts Er hovie Herren die ine Vater umdrängten und die er
rüher her kannte begrüßt an den Sericen beteiligten e
ich nichs Was kümmerte ihn das Fallen und Steigen J

Kürſe was ging es ihn an wie die billigſte Verfra n
gelegen t für die Waren ſeiner väterlichen Firma zu fin
war Was die Hauſſe und Vaiſſe in dem und jenem Artike
Er ſtand dem allen fern innerlich fern Und bald 3

fte er würde er auch heit nicht mehr zu die
enſchen gehören einem anderen Stande einem freiere

ſchöneren ſein Leben weihen Fortſetzung folgt
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erten und darf nur ſo viel behalten als für
antie n censbeſtand des Heeres angängig iſt
den L Berichterſtatter meldet weiter man ſpreche von der

yrſcheinlichen Demiſſion des Kabinettes Lambros falls die
ßorderungen erfüllt werden müßten

Jtalien
Italieniſcher Heeresbericht

om 17 d M Längs der Trienter Front zeitweilig aus
zende Artillerietätigkeit und andtise Truppen
Kwegungen im Abſchnitt des Etſch Tales An der Front
der Juliſchen Alpen war die feindliche Artillerie tätig im
Abſchnitt von Plava Ein heftiger am hielt geſtern auf
der Höhe von San Marco öſtlich von Görz an Unter dem
Schuhe der Finſternis verſuchte der Feind hintereinander
prei heftige Angriffe gegen einen vorſpringenden Winkelron en dei due Pini die aber alle kräftig abgeſchlagen

wurden Am Morgen glückte es dem Gegnet nach einer
heftigen Artilleriebeſchießung indem er ſeine Kräfte
ſteigerte einige Gräben ſüdöſtlich von Cäſa dei due Pini zu
beſetzen Auf den übrigen Teilen der Front wurde er t
nit ungeheuren Verluſten abgeſchlagen Auf dem Karſt iſt
die Lage unverändert

BVermiſchte Kriegsnachrichfen

Amerikaniſche Vereinigung zum Wiederaufbau Belgiens
T V Berlin 18 November Jn Newyork hat am Sonn

abend die erſte Sitzung des Jnternational Reconſtruction
League ſtattgefunden deren Ziel der Wiederaufbau Bel
giens im Frieden iſt Dieſe amerikaniſche Vereinigung ver
ügt über ein Kapital von 10 Millionen Dollars Einen
weſentlichen Teil ſeiner Aufgabe ſieht das Komitee in der
WiederherFellung zerſtörter Städte und in der Beſchaffung
von neuen Kleinſiedelungen für vertriebene Bauern

Ein amtlicher engliſcher Bericht über das Bombardement
von Hagendingen

WTB London 18 November Die Admiralität teilt
ber den im franzöſiſchen Bericht vom 25 Oktober erwähnten
Luftangriff wobei elf Marineflugzeuge in Begleitung von
fünf franzöſiſchen Flugzeugen die Eſſinger Werke bei Hagen
dingen mit Bomben belegt hatten mit daß ſie nunmehr
einen vollſtändigen Bericht erhielt, aus dem hervorgehe daß
bedeutender Schaden verurſacht wurde Das Ziel beſtand
darin die Hochöfen und Stahlwerke in die Luft zu ſprengen
und hatte daher vom Marineſtandpunkt aus beſonderes
Intereſſe da das dort erzeugte Stahl zur Herſtellung
chwerer Geſchütze diente Nach Berichten der Flieger waren
tach dem Abwurf der letzten Bomben nur noch zwei Fabrik
chornſteine unbeſchädigt Iſt es daher auch möglich erklärt
die Admiralität daß ein Teil dieſer Fabriken in kurzer Zeit
wieder arbeitsfähig iſt ſo wird der größere Teil des Werkes
doch für beträchtliche Zeit geſtört ſein

Ein ſchwediſcher Dampfer verſchollen
WTB Kopenhagen 18 November Poljitiken meldet

tus Malmö Der Helſingborger Dampfer Tuva der von
Archangelsk am 2 Oktober abgegangen war hat den ſchwedi
chen Beſtimmungshafen noch nicht erreicht Daher wird an
gzenommen daß er mit Mann und Maus b n iſt
e 2300 Tonnen große Dampfer hatte nur 20 Mann Ve

aßung

Deutſches Reich

Der VReligfonsunterricht der Diſſidentenkinder
Vertagung der Beratung bis Januar

Die verſtärkte Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
jauſes trat am rer Freitag zuſammen um den alten
Antrag Friedberg natl wonach die Kinder der Diſſidenten
n den preußiſchen Schulen vom Relitgionsnunterricht befreit
derden ſollen zu beraten Die Angelegenheit hatte kurz vor
er Vertagung im Plenum des Abgeordnetenhauſes eine
Kolle geſpielt Damals im Juni dieſes Jahres wurde von
ozialdemokratiſcher Seite beantragt den Antrag noch vor der
Hertagung des Abgeordnetenhauſes zu erledigen Die Mehr
heit des Hauſes lehnte ven Anrrag mit der Begründung ab
daß der Ausſchuß gleich nach Wiederbeginn die Sache in An
zriff nehmen ſolle um die Angelegenheit in ſchleuniger
zu erledigen Jnfolge dieſes Beſchluſſes trat kürzlich die
erſtärkte Unterrichtskommiſſion zuſammen Bevor man
ber in die Beratung eintreten kennte ſtellten die Vertreter
es Zentrums in der Kommiſſion den Antrag die Sache vor
läufig bis auf weiteres zu vertagen Von den Parteien der
einken wurde ihnen entgegengehalten daß doch die Sache
nit ihrem Einverſtändnis in der vorerwähnten Weiſe zu re
deln beſchloſſen worden ſei Die Vertreter des Zentrums er
viderten aber daß inzwiſchen viel wichtigere politiſche Dinge
ingetreten ſeien Nun brachten die Konſervativen den An
rag ein die Beratung in der Kommiſſion nicht bis auf wei
teres ſondern bis zum Januar zu vertagen und den Antrag
och vor Beratung über den Kultusetat zu erledigen Die
Zentrumsvertreter zogen darauf ihren urſprünglichen An
trag zurück und der konſervative Antrag wurde nunmehr
Lgen die Stimmen der Nationalliberalen Fortſchrittler und
ozialdemokraten zum Beſchluß erhoben

Der Brief Hindenburgs
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung Der

Appell Hindenburgs Der Brief des Generalſe dmarſchalls
Hindenburg in dem er den Reichskanzler bittet allen

undesregierungen Verwaltungs und ommunalvertre
tüngen in eindringlicher Weiſe den Ernſt der Ernährungs
Frage in der Kriegsinduſtrie vor Augen zu führen iſt vom
27 September dadiert Der Reichskanzler hat dem Wun

de Generalfeldmarſchalls alsbald durch ein dringli
undſchreiben an ſämtliche Behörden entſprochen

kin fortſchrittlicher Antrag zur Vetätigung der Frauen
im Kommunaldienſt

Die Fraktion der Fortſchrittlichen Volkspartei hat fol
Lenden Antrag eingebracht Die Königliche Staaisregie
da zu z en einen Geſeggentwurf einzubringen du

n die Beſtimmungen der ordnungen 5
rche e B Rottehin geändert werden daß Frauen zu ger eieder meldet aus Athen

Verwaltungsdeputationen und Stiftungsvorſtänden mit be
ſchließender Stimme beſtellt werden können

Der Kriegsbeſchädigte in der Landwirtſchaft
Unter dieſem Titel erſcheint demnächſt im Selbſtverlage

der Fürſorge für oſtpreußiſche Kriegsbeſchädigte heraus
gegeben vom Oberpräſident v Berg unter Mitwirkun
ver Landwirtſchaftskammer Schriftleiter Aſſeſſor Dr Den
und Direktor Tomzig ein Werk das ſich als Hauptziel ge
etzt hat vornehmlich der gab zu ſteuern er
ahrungsgemäß gerade ländliche Kriegsbeſchädi

als nicht mehr z ür einen landwi tlichen
Beruf anzuſehen Die rift enthält eine r von
illuſtrierten Aufſätzen der in Betracht kommenden Autori
täten aus faſt allen Zweigen der h und der

h Nebenbetriebe ferner zahlrei bildungen
von Erſatzgliedern welche zeigen wie felbſt Schwerkriegs
beſchädigte faſt immer wieder in ihren alten oder doch
wenigſtens in einem verwandten ländlichen Berufe tätig
ſein können Sie behandelt ferner in ausführlichem Text
mit zahlreichen Plänen Skizzen und Abbildungen d
Kriegsinvaliden Anſiedlung ihre Vorausſetzungen Richt
linien und Ausſichten Den Schluß bildet eine reich mit
Vildern ausgeſtattete Darſtellung des durch Anwendung der
Elektrizität ermöglichten Kleinmotorenbetriebes für den
land wirtſchaftlichen Klein und Pkittelbeſitz namentlich auch
für den kleineren Handwerker auf dem Lande Die rift
will aber mehr als ihr Name beſagt Sie ſoll auch dem
großen Heere aller derjenigen Kriegskranken die ſig ein
eigenes Haus kaufen und ſelbſtändig Gartenbau und Kleintierzucht betreiben wollen ein prattſcher Ratgeber ſein Der
Jnhalt des Werkes gewährt nicht nur den Kriegsbeſchädigten

Anregung und Förderung ſondern vornehmlich auch allen
mit der Fürſorge betrauten Militär und Zivilſtellen

Vermiſchtes
Franzöſtſche Münchhanſiaden

ml Pariſer Blätter überbieten einander an Geſchichten von
den Kriegsſchauplätzen die von geiſtvollen Worten todwunder
Kämpfer die ihren letzten Atemzug dazu benutzten ein großesWort gelaſſen auszuſprechen Erſtaunliches zu vermelden wiſſen
und das Herz des Leſers wenn er beim Morgenkaffee die Zeitung
lieſt höher ſchlagen laſſen Der Zweck dieſer zume ſt recht ſchlecht
erfundenen De ift die Abſicht dem franzöſiſchen Leſer
immer wieder die Tatſache vor Augen zu führen daß der franzö
ſiſche Soldat auch in der Sterbeſtunde noch Geiſt und Witz genug
hat um ein klingendes Wort zu münzen eine Eigenſchaft die
e das Privilegium der an der Spitze der Zivili
ation marſchierenden und an Geiſt unübertroffenen grande

nation iſt Den Kämpfern an der Front hingegen gehen dieſe
lächerlichen Verhimmelungen und ungeſchickten Verherrlichungen
ihres Heldentums durch die Pariſer Blätter arg auf die Nerven
und die Schützengrabenzie tungen laſſen es ſich denn auch angelegen
ein dieſe Art der Geſchichtserzählung lächerlich zu machen indemke ſie durch noch elhaftere Mären zu übertrumpfen ſuchen

at das kürzlich erſt wieder eine franzöſiſcheMit gutem Glück
Kriegszeitung mit der folgenden Anekdote getan Ein Granaten
a ſteht auf der Schutzwehr eines Grabens und iſt damit be
ſchäft gt ſich gegen einen Angriff der Deutſchen zu wehren Dabei
wird ihm aber der Kopf durch einen Granatſplitter weggeriſſen
Ohne mit der Wimper zu zucken wendet er ſich um und ſchreft
in fiebernder Erregung Handgranaten her Handgrangaten und
dazu einen neuen Kopfl Man kann ſich kaum grimmiger über
die Pariſer Journaliſten luſtig machen die ſich jeden Tag den
Kopf zerbrechen um einen heroiſchen Att zu erſinnen der neu
und ſenſationell genug iſt dem verehrten Leſer die gewohnte
Erregung zu verſchaffen auf die er nicht gern verzichten mag

Letzte Depeſ chen
U Deutſchland bard wieder fahrbereit

WTB Amſterdam 18 Rovember Nach einer Mel
dung des Reuterſchen Buregus gus Rew London wird ver
angenblickliche Zuſtand von Deutſchland ſtreng geheim
g lten Wie verlautet ift das Junnere des UBootes nicht

ſchädigt und wird es innerhalh weniger Tage
wieder zur Fahrt bereit r Ein Mitglied derSeſatzung erzählte über den Zuſammenfteß der Schlepp
dampfer ſei unerwartet vor das A Boot gekommen und von
dieſem von rückwärts gerammt worden Infolgedeſſen ſeien
die Keſſel des Schleppdampfers explodiert und das Schiff ge
ſunken Kapitän Hirſch vom deutſchen Dampfer Neckar ſei
r Er hatte ſich an einen Rettungsgürtel geklammert

r von dem UVosot ausgeworfen war

Der Kaiſer an General p Velow
WTB Berlin 18 November Se Mafeſtät der Kaiſer

t an den Oberbefehlshaber General der Infanterie von
elow der an der S des r deren Jägerbataillons eine an die Serben verlorene Höhenſtellung im Sturm

zurückgahm folgende Kabinettsorder gerichtet
ein lieber General p Below S habe mit Freude

und Stolz vernommen daß Sie im et ſich
an die Spitze des Jägerbataillons Nr 9 geſt t und einem
überlegenen Gegner eine wichtige Höhe im Cernabogen
wieder entriſſen haben v anke Jhnen und den tapſeren Jägern von ganzem Herzen für dieſe Tat die in der
Geſchichte fortleben wird Meiner warmen Anerkennung
will ich beſonderen Ausdruck geben und ernenne Sie zum
Chef des Lauenburgiſchen Jägerbataillons Nr 9

8 Wilhelm R
Großes Hauptquartier 18 November 1916

Von Anfang bis Ende erfunden
Berlin 18 November Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

unter obigem Titel
Der Lyoner Funkſpruch verbreitet eine angebliche

Meldung aus Bern wonach der Da Zone im Reichstag
bei den raagen erklärt habe wenn die freiwillige Rekru
tierung in Polen nicht genüge werde zur Zwangs

d W r cniſch er nicht befriedige werde das Verſpr r er a e Köänigreiches Polen zurück
genommen werden

Wir ſtellen feſt daß der Reichskanzler keine derart
Aeußerung getan hat und daß die Meldung von Anfang bis
Ende erfunden iſt

Griechenlands Antwort an die Zentralwächte

18 x aily Telegre griechi re nie

die Fote de Heere hie Sorin Wer v Vegirigens g
der Entente Forderungen geführt wird Die
erklärt daß jene Forderungen unter Zwang bewillig wurden und daß die rieditde Aegetans nner

ſaee a en h r n hie re 3 rihrer ege beiden kriegführenden n geeine wohlwollende Haltung Kobaqten werde

Aus dem Reichsanzeiger

W TB Berlin 18 Rovember Der Reichs ver
öffentlicht die Verordnung über den Handel mit Sämereien
eine Bekanntmachung über die Erhaltung von Anwartſchaften
aus der Krankenverſicherung eine Bekanntmachung über dEinrichtung einer eberwachu sſtelle für Seemuſcheln und
eine Bekanntmachung der Reichsfuttermittelſtelle betreffendo tauf des Daſerbedarfs der kontingentierenden Be

riebe

Eine engliſche Ente,

WTB Berlin 16 November Die cho Admtralität
meldet am 15 November drahtlos daß Zeebrügge und Oſt
ende wiederum dur eſchwader beſchoſſen wordenm Volltreffer ſeien acht worden im Atelier de la

arine und in nächſter Nähe der Kraftſtatton ebenſo ein
großer Brand der wahrſcheinlich von einem Benzinlager
herrührte Dieſe Meldung iſt inſofern erdichtet als ſämt
liche auf rege abgeworfenen Bomben der engliſcher
Flieger bei dem betreffenden Angriffe ins Waſſer fielen

Auszeichnung für Graf v Vothmer
WTP München 18 November König Ludwig hat den

General der Jnfanterte Felix Graf v Bothmer Oberbefehls
haber der deutſchen Südarmee wegen ſeiner ganz hervor
ragenden durch zähe Ausdauer und eiſernen Willen gekenn
zeichnete erfolgreiche geren bei der Abwehr der
ruſſiſchen Sommeroffenſive 1916 und der dadurch auf der
bat Heeresfront erreichten günſtigen Geſtaltung der Ge
amtlage zum Jnhaber des Großkreuzes des Militär Max
oſephOrdens ernannt

Frühwirths Abſchied von München

WTB München 18 November König Ludwig empfing
heute mittag den päpſtlichen Pronuntius Kardinal Dr Früh
wirth in feierlicher Abſchiedsaudienz

Zum Tode Sienkiewiczs

W B Bern 18 November Die ſterblichen Ueberreſte
des polniſchen Dichters Sienkiewicz die vorläufig in Vever
beigeſetzt werden ſollen ſpäter in die Heimat übergeführt
werden Der Le m wurde in Genf einbalſamiert

Sewfnnaunszug der B Prentiſch Süddentſchen

434 Königlich Prenßiſchen Klaſſeniotterie
d Klaſſe 13 Ziehungstag 18 Rovember 1916

Ru jede gezogene Nummer Aub gleich vode Gewinne h
und zwar einer aut die Voſe Nummer in des Heiden

Ohne Crwän A St Z Rachdruck verboten
In der Vormittags Ziebung wurden Kewinne über 240 Mi

e 2 Gewinne zu 60 000 W 133741
Sewinne zu 30 000 Mt 2768

2 Gewinne zu 10 000 We 96888
8 Gewinne a4u 65000 Mk 91738 104348 111646 163488
84 Gewinne zu 8000 Mk 6305 6569 14908 26494 39785

46267 48065 48460 52087 61808 66088 73864 77634 79696
80500 1016851 105983 107233 1606854 117418 123177 1338638
142502 142941 146027 1 1544009 166744 157699 160781
172264 116168

148 Gewinne zu k600 Mk 1824 4878 9970 14138 16228
t7353 17971 16677 38708 40737 41985 507223 s0382 67826
71675 72803 78115 s0388 81498 84435 84820 86095 838188
89202 92766 96958 109008 101687 106455 118062 114024
11791 124169 180166 130926 196140 187686 141208 148148
183238 153887 154476 158608 168801 169143 161668 165471
165706 166980 169410 171958 172526 173034 175208 182875
188205 168568 189344 169392 197269 189994 202577 203488
202641 2604226 266062 206284 2122309 212866 217460 222731

182 Sewinmne zu 568 k Se 678 16584 68587 10651
t2424 15584 15706 18810 22078 28467 29548 86526 96944
39078 40691 42082 46874 47762 so 61839 66344 57045
82315 66182 66761 72489 77286 79799 84184 86768 90097
53128 e5887 166579 165017 10s060 105064 112216 116707
126165 1298833 121087 122884 128500 124044 129045 130294
131171 183781 183887 157289 188468 188686 189056 140055
141726 142464 142546 144097 145487 146301 146448 147360
166222 160676 151688 186859 166882 166988 168702 167228
170766 171606 173447 1765769 180668 169189 190438 191061
193572 201662 204917 212889 220417 220890 221658 228081
228959 226682 228471 229157 230918 282408 282806 288247

Jn der Rachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240
wegen 2 Sewinne zu 16 600 Mk 11827

Eewinne zu 5000 t 88004 28807s
66 Gewinne zu 80600 i 8819 21072 276548 94440 66281

36908 87767 378609 44426 61829 52174 67443 78201 69826
89504 68016 665454 696899 I60888 107717 111671 114432
117848 125645 129273 187984 1485641 156162 184483 167140
203289 208247 2289996

176 Sewinne zu 1000 Mk 1881 1615 5148 68445 8658
12612 14025 165111 17206 18883 19763 29161 26089 680741
97724 42485 439687 44855 47203 49482 64784 58604 66610
82021 82948 92558 69133 64258 64422 75249 71879 73008
78828 78825 78991 74770 77686 77895 79651 79928 84840
87984 89764 691217 61618 94046 94446 698271 100442
108029 105278 106979 107126 113629 114 67 114852 119488
119472 127567 129622 183246 136920 149758 149929 168268
165527 156659 156847 167866 167970 161792 164145 170568
172655 177796 179418 181971 182086 194026 197011 20616s
207622 208982 309494 212046 218086 220920 326264

2092 Sewinne zu 500 Mk 8408 86606 8409 16771 17485
21920 22422 24655 27668 02685 30688 890793 30998 32074
34418 34597 36586 37741 40731 40999 42249 45646 48121
49861 52021 658084 64184 654767 59172 60088 616867 62881
83418 66088 70854 716587 78689 74601 75001 7694984619 95526 96800 668748 968798 1016785 109899 u
111074 111789 112125 118028 116248 119528 130658 1316506
1226528 182720 182974 188850 186882 186394 187482 187969
140243 148492 145246 161516 1658698 161414 168034 166424
170011 170760 176122 181484 16810723 61746 168908 164278
186969 157428 186740 169726 191560 192081 1967t8 107621
198120 206406 316928 223137 229587 2036819 226925

226159 84 329493 583746

cmPeramwortlich ſun den volttiſchen Keau Stegfried D 2
iur den örtlichen Tetl für Provinzislnarichten chtKagen Brigkwong ten miſchtes uſw J
Sregtried Doge für Unferbaltu und Nach

i n i ine an r nee in da a



Fau Schauseil So
Halle a/S Bittertold Delitzseh Eüenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

An und Verkaut

ausländischen Banknoten

und Geldsorten
Domizilstelle tür Wechsel

Einlösung von Zinsscheinen

Annahmo und Veoerzinsung von
Spar Einlagen Depositen

Stainilikaunene
mit vermie ſbaren Schliessiächern

h

Die kluge Hausfrau
Wüäscht mit

Saporey

dem Ideal aller tetttreien
Wascohpulver

S

S

s

8

5

2

2
S

8

Saporex ist garantiert unschädlich und

8

hat sieh überall glänzend bewährt g

Preis pro Pfund Paket g

60 Ptg
Zu haben in allen einschlägigen

Geschàäften

e See

a
2

Verwaltung von Grundſtücten en ehe hen
Anfr unter B F 1427 an Rudolf Mosse Halle erbeten

r c eceececc mStorbogoig Lebens u Kinter

Lrgeſerenſes Kasiolt

Prämien
MeBe ivle

Vorteilhatte Bedingungen e

Billige

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene oder
tfreiwillige Kriegsteilnehmer sind anne Zuschiag für
Kriegsgefahr mitversichert sofern hei ihrer Heranziehung

zum wmobilen Heerescienst ihre Versicherungen seit
6 Monaten in Kraft sindBis Ende September 1916 hat die e

2285 Krlegssterbefälle mit 1584693 Mark

sofort ausgezahlt nNahere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen
die Direktion und die Geschäſtsstellen der Anstalt

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht

J Cameras
u MWeihnachtsgabe

tur unsere Krieger
w jede preisjese

nur beste deuische Fabrikate

Bn tosä ehe

Pogteiree 14

Fernruf 6381

Abtenung C

aller Systeme
Besonders emptehlenswert

rom Küuchenherd aus

Eigene Rohr hatte

Hallesehe Röhrenwoerke ab Bes

Halle a Fernsprecher 6903

Gentralheizungen
tagenheizungen

Rittergut
800 Worgen 15 km von Berlin
eigener Jagdbezirk Chauſſee Vorort
und Stadtbahnverkeh Halteſtelle derelektr Bahn herrſchaftl Haus in
altem Park zwiſchen zwei Rennplätzeu
alles Bauland erbtetlungshalber bei6 800000 W Anzahlung zu verkaufen
Angebete nur von Selbdſtkäufern unter
R P 3807 an Invalidendank Berlin W 9

ellen Aünst Hapltalsantage

400 Morgen in einem Stück
eben an Chauſſee und Bahn 16 km
von Berlin Vorortverk ehr für jeden
Zweck geeignet zu verkaufen Anzahl

500 000 Mk Angebote nur von Selbſt
käufern unter J P 3806 an Jnva
lidendank Berlin W 9

4 Vorzügliche

Zahn Atelier
Kudolf Kraemernur Leipzigerstr 21 II gegenüber d hamage Theater

lehchogs besleh

oder ſpäter unter günſtigen Bedingungen ein C
Vermietungen

Batterien
für elektrische Taschen
lampen täglich frische
Sendungen sehr billig

Ritter
Leipzigerstrasse 90

u v Kab Spar Ver 2

Obst felntt

Sohn achtbarer Eltern ſtellt ſofort

Andres Hofkonditor
Deſſau Anhalt

Oliene Stellenun JKrattwagentührer
für Tonnen Laſtwagen zum baldigen Antritt geſucht

F Herbst Go Halle
Wir Kellen zu Oſtern noch einen kaufmänniſchen

Lehrling
umfaſſender und gründlicher Aus

bern mit guten Schulbenntniſſen
ein Es wird Gelegenheit zu
bildung geboten Angebote von Be
ſind einzureichen bei

Gr Brauhausſtr 17
Für mein Getreidegeſchefe ſuche

ich einen tüchtigen

Buchhalter u
Korrespondenten

welcher bereits Kriegsgetreide
Sachen bearbeitet hat Gehalt nach
Uebereinkunft Offerten an

Wir ſuchen zum 4 1917
Kaufm

Lehrling
mit guten Sckulieugn Ber
gütung wird gewährt

C Mennicke Hallesche Röhrenwerke
Teutſchenthal A

Tragbare starke Büsche und
Spaliere geben sogleich reiche
Ernten Grosser Vorrat in Massen
ertragssorten Verlangen Sie
Gartienfreund Kr 23 m nvon Ed Poenicke CoH Obstbaumschulen in ſeinen

Kaufgesuche

Thymothee
Kelbklee Srünklee Futterrüben
ſam kauft ab allen Stationen gegen
ofortige Kaſſa bei oder vor Verladg

und erbittet bemuſterte Angebote

Gustav Danmer Danrig
Samengroßhandlung

Telegr Dahmer

beſpelderctr 70

geteilte herrſchaftliche 3 Etage
per ſofort oder ſpäter

zu vermieten
Zu erfragen beim Hausmann oder t

Reideburgerſtr 4 Telephon 3137

Zu verkaufen

Kontorutensitien
aller Art ſind zu haben bei

J Zoehbisco Gr Stein
s ſtraße 82

e

r
Unterrieht

neeerer

Baers Handelstacehschule
Praktika

Wilhelm Baer u Helene Dittenberger
Geissttrasse 41 II

e

e
e h

e

AlleGorten Felle
Häute Wolle und Tierhaare

kaufen

Gebr Danolowitz
2

ſoiohsadcossduen

oder Telephonverzeichnis für das
Deutſche Veich neu oder gebraucht
zu kaufen geſucht Gefl Angebote
unter M 3244 an die Geſchäftsſtelle
d Zeitung

S Karte genügt

Gebr Säcke
jeder Art u jeden Poſten ſowie

Packleinen
kauft mit Erlaubnis der Reichs
ſackſtelle
Schweizoer 6orarR

Steinweg 17 Fernruf 1806
Hole a ab UnAngabe der Menge wird gebeten

Ein gut erhaltener

Puppenwagen
u kaufen geſucht Offerten mitPreisengaben u K 3242 an die Exp

Paehtgesuehe

r Landgaſthof
mit Gartenland pachtei oder kauft ſofort

J

F Fleiſcher Georgſtraße 7

Hunderte
von Anlagen Necdercruddampt

in Betrieb

und Wermwoger y fleizungen

mit Selbsiregulierunq und alle anderen Heizungsanlagen
Irochen Anlagen Bade Einr lduungen Dampf Kochküchen Dampl Waschküchen

ehe mel e HALLE e

e 85 ee

die
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